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Habe den QE in NRW gemacht (am BK).

Quereinstieg in NRW heißt: "normales" Referendariat + nahezu volle Stelle mit allen
Verpflichtungen eines normalen Lehrers wie Klassenleitungen, Klassenfahrten, Teilkonferenzen,
Gespräche mit Betrieben und und und.
Ich würde schätzen, dass während der 1,5-Jahre (das erste halbe Jahr war Blabla) im Schnitt 50-
60 Stunden draufgingen. Vor der Prüfung habe ich wirklich 6 Wochen ohne einen freien Tag
durchgeackert. Zudem stand man immer unter Beobachtung und wurde (nach zT langen Jahren
im Job) dauernd beurteilt, teilweise auch mit Dingen, die an der Persönlichkeit lagen (bei mir
war es die Sprache, hab einen Ruhrpott-Slang drauf, den meine FL nicht mochte). Ich muss aber
sagen, dass sie recht hatte: Seit ich versuche, anders zu sprechen, komme ich bei den S anders
an  Und heute hörte ich es im Radio: Leute mit sächsischem Dialekt kommen zT
inkompetent rüber, weil man das nicht als Dialekt, sondern als falsches Hochdeutsch ansieht.

 Sachen gibts.
Sorry, etwas OT
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